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Im Ernstfall nicht 
allein.

Best Care

Best Care 

Der medizinische Behandlungser-
folg hängt auch von der ärztlichen 
Qualifikation und Erfahrung sowie 
der technischen Ausstattung der 
Klinik ab. Bei folgenden Diagnosen 
(Auswahl) sorgen wir dafür, dass 
Versicherte mit dem Tarif Best Care  
schnellstmöglich in die Hände 
renommierter Top-Experten 
gelangen: 

•	 Koronare Herzkrankheit mit 
Indikation Bypass

•	 Herzklappenfehler

•	 Bandscheibenvorfall

•	 Kreuzbandriss des Kniegelenks

•	 Bösartige Erkrankungen der 
blutbildenden und lympha-
tischen Organe

•	 Bösartige Tumorerkrankungen 
der Brustdrüse, des Brustraums, 
der Speiseröhre, des Magen- 
Darm-Traktes, der Nieren und 
Harnwege und der Geschlechts-
organe

•	 Tumorerkrankungen des 
Gehirns, des Rückenmarks

Für Kinder bis zum 15. Lebensjahr 
gelten:

•	 Operationsbedürftige ange-
borene Fehlbildungen 

•	 Bösartige Tumorerkrankungen

•	 Stationär behandlungsbedürftige 
Erkrankungen der Lunge, des 
Nervensystems, der Drüsen und 
des Stoffwechsels, des Darms, 
der Haut, der Knochen und 
Gelenke sowie Unfallfolgen

 K rank ist niemand gerne, ernst-
haft krank schon gar nicht. Und 
was ist, wenn es einen dann 
doch erwischt? Dann will man 

schnell und erfolgreich behandelt werden. 
Dazu muss man den richtigen Spezialisten  
finden und alles rund um einen Kranken-
hausaufenthalt und eine mögliche Operation  
organisieren. Hierfür fehlt den Patienten 
und auch den Angehörigen aber gerade in 
dieser schwierigen Situation oft die notwen-
dige Kraft. 

Mit dem DKV-Servicetarif Best Care 
können Sie uns damit beauftragen, sich 
um das Notwendige zu kümmern. Bei  
einer ernsthaften Erkrankung (s. Infokasten 
links) organisieren wir Ihnen innerhalb von 
5 Werktagen einen Termin bei einem der 
fast 100 DKV-Top-Experten in Deutschland.  

Diese Mediziner sind anerkannte Spezi-
alisten in ihrem Fachgebiet und interna-
tional renommiert. Sie verfügen über die  
notwendige Qualifikation und Erfahrung 
und arbeiten in einer Klinik mit moderner 
medizinisch-technischer Ausstattung.

Konzentrieren Sie sich ganz auf die  
Behandlung. Ihr ganz persönlicher Betreuer 
bei der DKV übernimmt für Sie die organisa-
torischen Aufgaben und steht für alle Rück-
fragen für Sie bereit. Das Ganze läuft schnell 
und unbürokratisch ab. Das Serviceprodukt 
Best Care können Sie zusätzlich zu den  
Stationärtarifen abschließen. 

Mehr Infos:  
www.bestcare.dkv.com 
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Mehr Infos?
So erreichen Sie uns:

Telefon
0800 3746-444*
* Gebührenfrei. 
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Das DKV- 
Familienprogramm: 

Sie sind mit Ihren Kindern bei uns 
krankheitskostenvollversichert und 
haben Fragen zum Impfschutz Ihrer 
Kinder? Wir helfen Ihnen gerne 
weiter. Auch wenn es um andere 
Fragen rund um Gesundheit und 
Ernährung, kindliche Entwicklung, 
Erziehung und Sicherheit geht.

Rufen Sie uns einfach an.

Wir bitten unsere Kunden mit einer 
Ergänzungsversicherung um Ver-
ständnis, dass eine Teilnahme nur 
für Kunden mit Krankheitskosten-
vollversicherung möglich ist.

Masern auf  
dem Vormarsch.

Auf einen Klick
www.dkv.com/kunde

Weitere Tipps, mehr Gesundheits-
informationen und alles  
Wichtige rund um Ihre Versiche-
rung finden Sie im Internet. 
Hier können Sie auch jederzeit unser 
umfangreiches Service-Angebot 
nutzen, Bescheinigungen anfordern, 
Ihre persönlichen Daten ändern  
oder nach Ärzten suchen.

Klicken Sie doch mal rein:  
www.dkv.com/kunde

 Bis 2010 sollten die Masern aus Eu-
ropa verschwunden sein. Doch die 
Zahl der Infizierten steigt. Masern 
sind keine Kinderkrankheit, auch  

Erwachsene können sich anstecken und  
erkranken dann oft noch heftiger. Selbst wer 
die Viruserkrankung übersteht, kann sich 
nicht sicher fühlen: Noch Jahre später kann 
es zu gefährlichen Spätfolgen kommen. 

Das Masernvirus wird durch Tröpf-
cheninfektion übertragen und ist extrem 
ansteckend. Ein kurzer Kontakt mit einem 
Infizierten reicht meist schon aus. Immun 
sind nur Menschen, die entweder geimpft 
sind oder schon einmal an Masern erkrankt 
waren. Manche Eltern vernachlässigen den 
Impfschutz ihrer Kinder oder entscheiden 
sich aus Überzeugung gegen die Impfung.

Die Ständige Impfkommission des  
Robert Koch-Instituts empfiehlt jedoch, alle  
Kinder mit einer MMR-Impfung zu schüt-
zen. Im Alter von 11 Monaten sollten die 

Kinder die erste Impfung bekommen. Diese 
sollte einige Monate später mit einer zwei-
ten Impfung aufgefrischt werden. Sie hält 
dann in der Regel ein Leben lang. Auch  
Erwachsene, die nach 1970 geboren und in 
ihrer Kindheit nicht oder nur einmal 
geimpft wurden, sollten die in der Regel 
ungefährliche Schutzimpfung nachholen. 

Wer die Masern hat, sollte unbedingt 
das Bett hüten, auch um eine Verbreitung 
des Virus zu verhindern. Laut Infektions-
schutzgesetz dürfen Kinder schon beim 
Verdacht auf Masern keine Gemeinschafts-
einrichtungen wie Schulen besuchen. Dies 
gilt auch für ihre nicht geimpften Geschwis-
ter. Die Eltern sind schon beim bloßen  
Verdacht verpflichtet, Schule oder Kinder-
garten über die Erkrankung zu informie-
ren. 

Mehr Themen rund um Gesundheit, 
Ernährung und Fitness finden Sie im  
Online-Magazin www.dkv-impulse.de
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